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Es gibt eine Möglichkeit

   es besser zu machen:

finde Sie!
   Thomas Alva Edison

Herzlich 

Willkommen
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Herzlich Willkommen

Endodontische Behandlungen belasten das KCH-Budget in besonders hohem Maße. 
Häufig werden Leistungen oder gar komplette Behandlungen „auf Kasse“ erbracht. Bei 
genauer Prüfung hätten diese aber privat mit den Patienten vereinbart werden müssen. 

Um  aufwändige  endodontische  Behandlungen  in  Zeiten  der  rigiden  
Honorarkürzungen  adäquat  zu  vergüten,  sind  Privatvereinbarungen  und  
detaillierte  Richtlinienkenntnisse  zwingend  notwendig . 

Lassen  Sie  uns  gemeinsam  ein  paar  Wege  aus  der  Budgetierung  erarbeiten!

Budget-Beispiele:

KZV   Gruppe B konservierende
Bayern:  Basisleistungen: 165 €

KZVN  Fallwert
Niedersachsen:  KCH Zahnarzt: 140 €

KZV WL:  z.B. AOK 79 Punkte

KZV   Praxisfaktor & KCH -
Berlin:  Fallzahl & abgerechnete 

 Punkte KCH/PAR/KBR

und viele weitere individuelle HVM



Endo-Richtlinien 

kennen & umsetzen
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Behandlungsrichtlinie - B. III. 

Die Wurzelkanalbehandlung von Molaren ist in der Regel angezeigt, 

wenn:

V damit  eine  geschlossene  Zahnreihe  erhalten  werden  kann

V eine  einseitige  Freiendsituation  vermieden  wird

V der  Erhalt  von  funktionstüchtigem  Zahnersatz  möglich  wird .

Wichtig für alle endodontischen Maßnahmen 

gilt insbesondere:

Eine  Behandlung  im  Rahmen  der  
vertragszahnärztlichen  Versorgung  
ist  nur  dann  angezeigt,  wenn  die  
Aufbereitbarkeit  und  Möglichkeit  der  
Füllung  des  Wurzelkanals  bis  bzw . bis  
nahe  an  die  Wurzelspitze  gegeben  
sind .
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Erhalt einer geschlossenen Zahnreihe

Definition KZBV:

Č Unter  einer  geschlossenen  Zahnreihe  
versteht  man  grundsätzlich  eine  solche,  
die  mesial  (zur Mitte des Zahnbogens hin) 
des  zu  behandelnden  Molaren  nicht  
durch  eine  Zahnlücke  unterbrochen  ist . 

Č Dies  gilt  auch,  wenn  vorhandene  
Zahnlücken  durch  funktionstüchtigen  
Zahnersatz  geschlossen  sind . 

Č Die  endodontische  Behandlung  von  
Weisheitszähnen  gehört  grundsätzlich  
nicht  zur  vertragszahnärztlichen  Versor -
gung  und ist nur in seltenen Ausnahmefällen 
angezeigt, in denen zusätzlich zu den in den 
Behandlungs-Richtlinien des Gemeinsamen 
Bundesausschusses gestellten Anforderungen 
weitere hinzukommen, die die Erhaltung  
des  Weisheitszahnes  aus  medizinischen  
Gründen  erforderlich  machen.

Ausnahmen 

gem. KZBV:

Unter Berücksichti-

gung der unter 9.1. 

der Behandlungs-

Richtlinien des 

Gemeinsamen 

Bundesausschusses 

genannten Vorgaben 

sind Ausnahmen von 

den unter Ziffer 9 

genannten Anforder-

ungen lediglich 

denkbar, wenn der 

Erhalt eines Molaren 

im Einzelfall aus 

medizinischen 

Gründen (z. B. aus 

statisch/funktionellen 

Gründen) dringend 

angezeigt ist. 

INFO: 

Die Entscheidung 

obliegt der 

zuständigen KZV.
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Erhalt einer geschlossenen Zahnreihe

Beispiele:

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f WB f

Die endodontische Behandlung von 36 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  sein: 

Erhalt geschlossene Zahnreihe – mesial  des  Molaren  sind alle  Zähne  vorhanden

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f f WB f

Die endodontische Behandlung von 36 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  sein: 

der Erhalt  einer  geschlossenen  Zahnreihe  ist  gegeben . 

INFO: 
Mesial des zu behandelnden Molaren sind bis  zur  Mitte  des  Zahnbogens  alle Zähne 
vorhanden. Die  kontralaterale  Situation  hat  auf  die  Beurteilung,  ob  eine  
geschlossene  Zahnreiche  vorliegt  keine  Auswirkung .
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Erhalt einer geschlossenen Zahnreihe

Beispiele:

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f sk WB f

Die endodontische Behandlung von 36 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  sein: 

Erhalt geschlossene Zahnreihe – mesial des Molaren ist die Lücke  durch  funktions -

tüchtigen  ZE (sk = Krone auf Implantat) geschlossen .

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f f k b k WB f

Die endodontische Behandlung von 36 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  sein: 

der Erhalt  einer  geschlossenen  Zahnreihe  ist  gegeben . 

INFO: 
Mesial des zu behandelnden Molaren ist die Lücke durch funktionstüchtigen Zahnersatz 
(Brücke 33-35) geschlossen. ABER :  wenn  die  Brücke  den  Befund  „kw “ aufweisen  
würde,  wäre  die  Richtlinie  nicht  erfüllt!
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Erhalt einer geschlossenen Zahnreihe

Beispiel:

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f f WB f

Die endodontische Behandlung von 36 ist KEINE  vertragszahnärztliche  Leistung , da 

durch den fehlenden Zahn 34 kein  Erhalt  einer  geschlossenen  Zahnreihe  gegeben ist.



10

praxisplan-mh.de

Vermeidung einer einseitigen Freiendsituation 

Definition KZBV:

Č Unter einer Freiendsituation  wird eine solche verstanden, bei der ein  oder  
mehrere  endständige  Zähne  in  einer  Zahnreihe  fehlen , wobei der 
Weisheitszahn  nicht  mitgezählt  wird. 

Č Unter einer einseitigen  Freiendsituation  versteht man eine solche, bei der ein  
oder  mehrere  endständige  Zähne  in  einem  Quadranten  einer  Zahnreihe  
fehlen , wobei der Weisheitszahn nicht mitgezählt wird.

Ausnahmen 

gem. KZBV:

Unter Berücksichti-

gung der unter 9.1. 

der Behandlungs-

Richtlinien des 

Gemeinsamen 

Bundesausschusses 

genannten Vorgaben 

sind Ausnahmen von 

den unter Ziffer 9 

genannten Anforder-

ungen lediglich 

denkbar, wenn der 

Erhalt eines Molaren 

im Einzelfall aus 

medizinischen 

Gründen (z. B. aus 

statisch/funktionellen 

Gründen) dringend 

angezeigt ist. 

INFO: 

Die Entscheidung 

obliegt der 

zuständigen KZV.
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Vermeidung einer einseitigen Freiendsituation 

Beispiele:

f WB f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f f

Die endodontische Behandlung von 17 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  

sein, da  durch  den  Erhalt  des  Zahnes  eine  einseitige  Freiendsituation  

vermieden  wird .

f WB f f f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f f

Die endodontische Behandlung von 17 ist KEINE  vertragszahnärztliche  Leistung , 

da auf der kontralateralen Seite bereits eine Freiendsituation besteht (26-28). Somit  

würde  durch  den  Erhalt  des  Zahnes  keine  einseitige  Freiendsituation  

vermieden .
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Erhalt von funktionstüchtigem Zahnersatz

Definition KZBV:

Č Hierfür muss eine gute  Prognose  gegeben sein, der Zahnersatz  muss  als  
funktionstüchtig  eingestuft  werden. 

Č Sollte nach erfolgreicher endodontischer Behandlung bereits  zum  Zeitpunkt  der  
Prognose  eine  Neuanfertigung  geplant  gewesen  sein,  entspricht  dies  nicht  
den  Vorgaben  der  Richtlinie , in diesem Fall ist die  Behandlung  keine  
Vertragsleistung .

Ausnahmen 

gem. KZBV:

Unter Berücksichti-

gung der unter 9.1. 

der Behandlungs-

Richtlinien des 

Gemeinsamen 

Bundesausschusses 

genannten Vorgaben 

sind Ausnahmen von 

den unter Ziffer 9 

genannten Anforder-

ungen lediglich 

denkbar, wenn der 

Erhalt eines Molaren 

im Einzelfall aus 

medizinischen 

Gründen (z. B. aus 

statisch/funktionellen 

Gründen) dringend 

angezeigt ist. 

INFO: 

Die Entscheidung 

obliegt der 

zuständigen KZV.
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Erhalt von funktionstüchtigem Zahnersatz

Beispiele:

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f e e e t t t e e e
t

WB
f

Die endodontische Behandlung von 37 kann eine vertragszahnärztliche  Leistung  

sein, wenn  der Zahnersatz  sowie die Teleskopkrone  37  funktionstüchtig  sind und 

keine  Neuversorgung  geplant  ist.

f f

18 17 16 15 14 13 12 11 21 22 23 24 25 26 27 28

48 47 46 45 44 43 42 41 31 32 33 34 35 36 37 38

f kw bw
kw

WB
f

Die endodontische Behandlung von 36 ist KEINE  vertragszahnärztliche  Leistung , 

da aufgrund des Befundes „kw / bw “ kein  funktionstüchtiger  Zahnersatz  vorliegt 

Aufgrund  der  Tatsache,  dass  Zahn  37  vorhanden  ist,  wird  auch  keine  einseitige  

Freiendsituation  vermieden .
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B. III. 9.1a Aufbereitbarkeit & Möglichkeit WF

Entscheidend ist die Prognose!

Richtlinie  B. III . 9 .1 a 

Prognose :  Aufbereitbarkeit  und  die  Möglichkeit  der  Wurzelfüllung  bis  oder  bis  
nahe  an  den  Apex

Bei Beispielen zur Definition der geschlossenen Zahnreihe, der Vermeidung einer 
einseitigen Freiendsituation sowie zum Erhalt von funktionstüchtigem Zahnersatz ist 
teilweise angeführt, dass die endodontische Behandlung Vertragsleistung sein „kann“. 

Dies bedeutet, dass die 

Erfüllung einer der in 

Richtlinie B.III.9. 

genannten Voraussetzung 

nicht automatisch zur 

Berechnung als 

Vertragsleistung führt!
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B. III. 9.1a Aufbereitbarkeit & Möglichkeit WF

Entscheidend ist die Prognose!

B. III . 9 .1 a) :  

Eine Behandlung im Rahmen der vertragszahnärztlichen Versorgung ist nur dann 

angezeigt, wenn die Aufbereitbarkeit und Möglichkeit der Füllung des Wurzelkanals bis 

bzw. bis nahe an die Wurzelspitze gegeben sind.

Letztendlich  entscheidet  also  die  Prognose  

gem . Richtlinie  B. III . 9 .1 a darüber,  ob  eine  

endodontische  Behandlung  als  vertragszahn -

ärztliche  Leistung  durchgeführt  werden  kann . 

Eine weiterführende Konkretisierung der Richt-

linienanforderung „Aufbereitbarkeit und Möglichkeit 

der Wurzelfüllung bis oder bis nahe an den Apex.“ 

ist im BEMA nicht hinterlegt.

Fallabbildung mit freundlicher Genehmigung von Dr. Heike Steffen, 
Zentrum für ZMK-Heilkunde der Universitätsmedizin Greifswald
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B. III. 9.1a Kommentierung der Richtlinie

Die Abfüllung des Wurzelkanals bis bzw. bis nahe an die Wurzelspitze ist keine genaue 

Definition. Die „alte“ Definition „bis an das apikale Drittel“ war ebenso ungenau. Sie 

wurde jedoch aus medizinisch-wissenschaftlichen Gründen verworfen. 

Eine  Wurzelfüllung  muss  nach  aktuellem  wissenschaftlichem  Stand  und  

entsprechend  den  modernen  Behandlungsmöglichkeiten  deutlich  weiter  als  bis  

zum  apikalen  Drittel  in  Richtung  Wurzelspitze  reichen . 

Die Richtlinie B. III. 9.3 spricht sogar vom Erreichen der apikalen Konstriktion, das 

heißt also der engsten Stelle des Wurzelkanals, die ca. 0,5 bis 2 mm vor dem 

anatomischen Ende der Wurzel liegt.

Nach  einem  Urteil  des  Landgerichts  (LG)  Düsseldorf  vom  

20 . März  2014  (AZ  3  O 285 / 11 )  müssen  Wurzelkanal -

behandlungen  „das apikale  Drittel  der  Wurzel  ausfüllen“. 

Eine brauchbare Definition ist damit nicht gefunden. Immerhin 

hat nach Auffassung des sachverständig beratenen Gerichts die 

Behandlung der betroffenen Kanäle derartig weitgehend zu 

erfolgen, dass dauerhaft ein bakteriendichter Verschluss des 

endodontischen Systems durch die einzubringenden Wurzel-

kanalfüllungen sowie koronale Restauration erreicht wird. 

Insoweit  sei  eine  Erweiterung  der  Wurzelkanäle  bis  zu  

ISO - Größe  30  bis  40  im  Endpunkt  der  Aufbereitung  bzw . 

apikalen  Konstriktion  zu  erreichen .



Abgrenzung von 

Kassen- und 

Privat-Leistungen
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Abgrenzung von Kassen- und Privat-Endo

Wichtig:

Zahnärztinnen und Zahnärzte müssen aufgrund der individuellen anatomischen 

Situation beurteilen, ob eine vertragszahnärztliche Behandlung möglich ist. 

Č Dabei  ist  die  entscheidende  Frage,  ob  eine  Aufbereitbarkeit  der  

Wurzelkanäle  und  die  Möglichkeit  der  Wurzelkanalfüllung  bis  bzw . bis  nahe  

an  die  Wurzelspitze  umsetzbar  sind . 

Č Bei  Molaren  müssen  darüber  hinaus  die  Vorgaben  gemäß  Behandlungs -

richtlinie  B. III . 9 . erfüllt  sein .
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Kassen-Endo vs. Privatvereinbarung

Voraussetzungen für eine richtlinienkonforme Behandlung 

gemäß B. III. 9 sind erfüllt

Behandlung 
vertragszahnärztlich (BEMA) 

OHNE  private 
Zusatzleistungen

Behandlung vertragszahnärztlich 
(BEMA) MIT privaten 

Zusatzleistungen (GOZ) 

Voraussetzungen für eine richtlinienkonforme Behandlung 

gemäß B. III. 9 sind NICHT erfüllt

Extraktion  
als vertragszahnärztliche 

Behandlung (BEMA) Richtlinie B. III. 10.

GESAMTE Behandlung 
außervertraglich 

Privatvereinbarung 
gem. § 8.7 BMV-Z (GOZ)

19



Honorarbetrachtung

Endo-Behandlung GKV
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Honorarbetrachtung 
endodontischer GKV-Behandlungen

Gerade  in  der  Endodontie  kann  ohne  die  
Anwendung  des  Analogverfahrens  gem . §  6  
Absatz  1  GOZ  und  ohne  fundierte  
Abrechnungskenntnisse  der  bestehenden  
Gebührenpositionen  häufig  keine  aufwands -
gerechte  Honorierung  der  zeit -  und  kosten -
intensiven  Behandlung  erzielt  werden .

Mit Inkrafttreten des Patientenrechtegesetzes 
2013 wurden die von der Rechtsprechung 
definierten Rechte und Pflichten im 
Behandlungsverhältnis in den §§ 630 a ff. 
Bürgerliches Gesetzbuch (BGB) definiert. 

Es gilt: Die Aufklärung ist 

die Voraussetzung für die 

Einwilligung des Patienten in 

die Behandlung.
21
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Aber auch in wirtschaftlicher  Hinsicht  wurden  Zahnmedizinern  durch  die  
Rechtsprechung  weitere  Beratungspflichten  als Nebenpflicht aus dem 
Behandlungsvertrag auferlegt. 

Č Wenn  für  den  Zahnarzt  aus  seiner  „Expertenstellung“ ein  Kostenrisiko  
ersichtlich  ist,  greift  die  Verpflichtung  zu  einer  entsprechenden  
wirtschaftlichen  Aufklärung . 

Č Gerade  im  Bereich  der  Analogberechnung  ist  mit  einer  ablehnenden  
Haltung  seitens  der  privaten  Kostenerstatter  zu  rechnen .

Kostendeckung 
Behandlungs -
stunde 

326 € muss eine 
Zahnarztpraxis 
rein rechnerisch 
pro Behand -
lungsstunde  
verdienen, um 
die laufenden 
Kosten zu decken 
und wirtschaft -
lich  arbeiten zu 
können. 

Grundlage der 
Prognos-Model-
Rrechnung ist eine 
Einzelpraxis mit 2 
Behandlungsstühlen, 
ohne Eigenlabor und 
ohne angestellten 
Zahnarzt bzw. 
Zahnärztin.

Quelle: Klartext 04/21 
vom 19.04.2021
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Honorarbetrachtung 
endodontischer GKV-Behandlungen

Wichtig:

Um Auseinandersetzungen mit 
privaten Kostenerstattern  (PKV, 
Beihilfe, Zusatzversicherungen) 
gut zu meistern ist zudem eine 
umfangreiche und aussagekräftige 
Dokumentation der durchgeführten  
Behandlungsschritte und Leistungen 
in der Patientenakte unumgänglich.
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Honorar-Beispiel: 46 Endo GKV-Leistungen
Zahn Leistung Anzahl Punkte Honorar

1. Behandlungssitzung: VitE , WK und Med

46 Vitalitätsprobe (Vipr) 1 6 7,19 €

46 Diagnostikaufnahme (Rö2) 1 12 14,37 €

46 Leitungsanästhesie (L1) 1 12 14,37 €

46 Besondere Maßnahmen (bMF) 1 10 11,98 €

46 Exstirpation vitale Pulpa (VitE) 3 54 64,68 €

46 Wurzelkanalaufbereitung 3 87 104,22 €

46 Messaufnahme (Rö2) 1 12 14,37 €

46 Medikamentöse Einlage 1 15 17,97 €

2. Behandlungssitzung: WF

46 Wurzelkanalfüllung 3 51 61,08 €

46 Kontrollaufnahme 1 12 14,37 €

Honorar GKV - Behandlung 271 324,60 €

Kalkulation

Stundensatz Zeitaufwand Honorar - Bedarf Honorar GKV Differenzbetrag

350,- € 1,5 Stunden 
für beide Sitzungen

525,- €
324,60 €

-  200,40 €

400,- € 600,- € -  275,40 €

Fazit:
Um die endodon-
tische Behandlung 
von Zahn 46 
betriebswirtschaft-
lich stimmig zu 
berechnen, 
müssen Zusatz -
leistungen in 
Höhe von 
375,40 € mit dem 
Patienten privat 
vereinbart werden. 

Doch ist das mit 
den „üblichen“ 
GOZ - Leistungen 
möglich?

23
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Honorar-Beispiel: 46 private Zusatzleistungen

Zahn Leistung Anzahl GOZ
Honorar
3,5fach

1. Behandlungssitzung: VitE , WK und Med

47-44 Anlegen Kofferdam 1 2040 12,80 €

46
elektrometrische Längenbestimmung 
(2mal je Kanal)

6 2400 82,68 €

46
elektrophysikalisch-chemische Methoden 
(Phys – 1mal je Kanal)

3 2420 41,34 €

46 adhäsiver Verschluss Med 1 2197 25,59 €

2. Behandlungssitzung: WF

47-44 Anlegen Kofferdam 1 2040 12,80 €

46
elektrometrische Längenbestimmung 
(2mal je Kanal)

6 2400 82,68 €

46
elektrophysikalisch-chemische Methoden 
(Phys – 1mal je Kanal)

3 2420 41,34 €

Honorar Privatvereinbarung gem. §  8.7 BMV - Z 299,23 €

Kalkulation

Honorarbedarf Honorar GKV Honorar privat Differenzbetrag

525,- € 324,60 € 299,23 + 98,83 €

600,- € gesamt: 623,83 € + 23,83 €

Was ist aber, 

wenn Ihr 

Stundensatz 

höher liegt, 

oder Sie 

mehr Zeit 

für die 

Behandlung 

benötigen?

24
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Abweichende Honorarvereinbarung Zusatzleistungen

&

25

Amtsgericht (AG) Karlsruhe, Urteil 04.09.2015 , Az.: 6 C 
1670/15: hat Steigerungsfaktor von 27,5171 für die GOZ -
Nrn. 2400 und 2420 für angemessen angesehen. 

Landgericht (LG) Frankfurt/Main, Urteil vom 15.05.2019 , 
Az.: 2-15 S 7/19: Vereinbarung eines Steigerungsfaktors über 
dem 3,5-fachen Satz gehört zur Systematik der GOZ, ein Ansatz 
des 7 - fachen Gebührensatzes ist nicht unangemessen.



Zusatzleistungen 

bei „Kassen-Endo“
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Vereinbarungsfähige Zusatzleistungen GKV

X Präendodontischer  Aufbau

X Intraorale Oberflächenanästhesie

X Binokularmikroskopische  Untersuchung intrakoronaler oder intrakanalärer 

Strukturen eines Zahnes als selbstständige Leistung 

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2120a 1

Präendodontischer Aufbau zur sterilen Offenhaltung der Kanaleingänge 
gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2120 Mehr als dreiflächige 
Restauration mit Kompositmaterial in Adhäsivtechnik

99,60 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

0080 Intraorale Oberflächenanästhesie, je Kieferhälfte oder Frontzahnbereich 3,88 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2290 2

Binokularmikroskopische Untersuchung intrakoronaler oder intrakanalärer 
Strukturen eines Zahnes gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2290 
Entfernung einer Einlagefüllung, einer Krone oder Ähnliches

23,28 €

1  Beispiel,
die konkrete gem. 
§ 6.1 GOZ gleichwer-
tige Leistung, die zur 
Analogberechnung 
genutzt wird, bleibt 
ZA/ZÄ überlassen. 

2  Beschluss Nr. 50 

Beratungsforum 
für Gebühren-
ordnungsfragen 
(BZÄK, PKV, Beihilfe)

W ichtig: Bitte ggf. abweichende Auffassungen Ihrer zuständigen KZV zu den einzelnen Leistungen beachten!



28

praxisplan-mh.de

Vereinbarungsfähige Zusatzleistungen GKV

X Einbringung von Farbindikatoren zur Darstellung von Kanaleingängen und Rissen 

X Anlegen von Spanngummi 
(wenn für die Erbringung der vertragszahnärztlichen Leistung nicht erforderlich)

X Besondere Maßnahmen beim Präparieren oder Füllen 
(wenn für die Erbringung der vertragszahnärztlichen Leistung nicht erforderlich)

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2020a 1

Einbringung von Farbindikatoren zur Darstellung von Kanaleingängen und 
Rissen gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2020 Temporärer speichel-
dichter Verschluss einer Kavität

12,68 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2040 Anlegen von Spanngummi, je Kieferhälfte oder Frontzahnbereich 8,41 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2030
Besondere Maßnahmen beim Präparieren oder Füllen von Kavitäten (z. B. 
Separieren, Beseitigen störenden Zahnfleisches, Stillung einer 
übermäßigen Papillenblutung), je Kieferhälfte oder Frontzahnbereich

8,41 €

1  Beispiel,
die konkrete gem. 
§ 6.1 GOZ gleichwer-
tige Leistung, die zur 
Analogberechnung 
genutzt wird, bleibt 
ZA/ZÄ überlassen. 

W ichtig: Bitte ggf. abweichende Auffassungen Ihrer zuständigen KZV zu den einzelnen Leistungen beachten!
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Vereinbarungsfähige Zusatzleistungen GKV

X Elektrometrische Längenbestimmung eines Wurzelkanals (2x je Kanal/Sitzung)

X Zusätzliche Anwendung elektrophysikalisch - chemischer Methoden 

X Adhäsive Befestigung 

(temporärer Verschluss nach Med und/oder Wurzelkanalfüllung)

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2400 Elektrometrische Längenbestimmung eines Wurzelkanals 9,05 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2040
Zusätzliche Anwendung elektrophysikalisch-chemischer Methoden, 
je Kanal

9,05 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2197 2 Adhäsive Befestigung (plastischer Aufbau, Stift, Inlay, Krone, Teilkrone, 
Veneer, etc.)

16,82 €

2  Beschluss Nr. 4 

Beratungsforum 
für Gebühren-
ordnungsfragen 
(BZÄK, PKV, Beihilfe)

Die GOZ -Nr. 2197 
ist bei adhäsiver 
Befestigung der 
Wurzelfüllung 
neben der GOZ -Nr. 
2440 zusätzlich 
berechnungsfähig.

W ichtig: Bitte ggf. abweichende Auffassungen Ihrer zuständigen KZV zu den einzelnen Leistungen beachten!
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Vereinbarungsfähige Zusatzleistungen GKV

X Dekontamination eines Wurzelkanals mittels Laser, aPDT oder Ozon 

X Verschluss eines offenen Apex -  Cave: Prognose! 

X Verschluss von Perforationen -  Cave: Prognose! 

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2410a 1 Dekontamination eines Wurzelkanals, je Kanal gem. § 6.1 GOZ 
entsprechend GOZ-Nr. 2410 Aufbereitung eines Wurzelkanals, je Kanal

50,71 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2060a 2

Verschluss atypisch weiter apikaler Foramina (Apexifikation) gem. § 6.1 
GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2060 Einflächige Restauration mit 
Kompositmaterial in Adhäsivtechnik

68,17 €

Die Materialkosten für MTA sind gem. Beschluss Nr. 11 des Beratungsforums (BZÄK, PKV und Beihilfe) 
bezugnehmend auf das BGH-Urteil vom 27.05.2004 (Az.: III ZR 264/03) zusätzlich berechnungsfähig.

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2060a 3

Verschluss innerhalb des Parodontiums gelegener Perforationen des 
Wurzelkanalsystems gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2060 
Einflächige Restauration mit Kompositmaterial in Adhäsivtechnik

68,17 €

Die Materialkosten für MTA sind gem. Beschluss Nr. 11 des Beratungsforums (BZÄK, PKV und Beihilfe) 
bezugnehmend auf das BGH-Urteil vom 27.05.2004 (Az.: III ZR 264/03) zusätzlich berechnungsfähig.

1  Beispiel,
die konkrete gem. 
§ 6.1 GOZ gleichwer-
tige Leistung, die zur 
Analogberechnung 
genutzt wird, bleibt 
ZA/ZÄ überlassen. 

2  Beschluss Nr. 6
3  Beschluss Nr. 7 

Beratungsforum 
für Gebühren-
ordnungsfragen 
(BZÄK, PKV, Beihilfe)

W ichtig: 
Bitte ggf. abweichende 
Auffassungen Ihrer zu-
ständigen KZV zu den 
einzelnen Leistungen 
beachten!
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Vereinbarungsfähige Zusatzleistungen GKV

X Entfernung von altem, definitivem Wurzelfüllmaterial Revisionsbehandlung 

X Entfernung frakturierter Wurzelkanalinstrumente - Cave: Prognose! 

X Intrakanaläres  Bleichen 

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2300a 2

Entfernung vorhandenen definitiven Wurzelkanalfüllmaterials (Revision 
einer Wurzelkanalbehandlung), je Kanal gem. § 6.1 GOZ entsprechend 
GOZ-Nr. 2300 Entfernung eines Wurzelstiftes

34,93 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2300a 3

Entfernung frakturierter Wurzelkanalinstrumente aus dem Wurzelkanal-
system, je Fragment gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2300 
Entfernung eines Wurzelstiftes

34,93 €

Geb - Nr. Leistungsbeschreibung 2,3fach

2410a 1 Internes Bleichen, je Kanal gem. § 6.1 GOZ entsprechend GOZ-Nr. 2410 
Aufbereitung eines Wurzelkanals, je Kanal

50,71 €

W ichtig: Bitte ggf. abweichende Auffassungen Ihrer zuständigen KZV zu den einzelnen Leistungen beachten!

1  Beispiel,
die konkrete gem. 
§ 6.1 GOZ gleichwer-
tige Leistung, die zur 
Analogberechnung 
genutzt wird, bleibt 
ZA/ZÄ überlassen. 

2  Beschluss Nr. 8
3  Beschluss Nr. 62 

Beratungsforum 
für Gebühren-
ordnungsfragen 
(BZÄK, PKV, Beihilfe)



Private 

Zusatzleistungen 

korrekt 

vereinbaren
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Privatvereinbarungen mit GKV-Patienten

Wichtig:
Eine Privatverein-
barung gem. § 8.7 
BMV-Z macht aus 
einem Kassen-
patienten einen 
Privatpatienten. 

Somit gelten alle 
„Spielregeln“ der 
GOZ!
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Privatvereinbarungen mit GKV-Patienten

Vereinbarung zwischen Patienten bzw. 

Zahlungspflichtigem und Behandler*in 

für Leistungen außerhalb des BEMA 

und/oder die nicht den Richtlinien oder 

dem § 12 SGB V entsprechen.

Vereinbarung einer Privatbehandlung  außerhalb der  
vertraglichen Regelungen der GKV gemäß § 8 Abs. 7 BMV - Z 

 
 

zwischen 

 

 

 

Patient*in / Zahlungspflichtige*r 

 

und 

 

 

 

Zahnärztin / Zahnarzt 

 

Mir ist bekannt, dass ich als Patient der gesetzlichen Krankenversicherung 

das Recht habe, unter Vorlage der gültigen elektronischen 
Gesundheitskarte (eGK) nach den Bedingungen der gesetzlichen 

Krankenversicherung behandelt zu werden. Unabhängig davon wünsche ich 
ausdrücklich auf Grund eines privaten Behandlungsvertrages gemäß der 

Gebührenordnung der Zahnärzte (GOZ) privat behandelt zu werden. 

 
 Nachfolgende Behandlung wurde vereinbart: 

 

 

 
 Siehe beigefügter Heil- und Kostenplan Nr. _______ vom ___________ 

 
Ich bin darüber aufgeklärt worden, dass eine Erstattung der Vergütung oben 

genannter Leistungen durch die Krankenkasse in der Regel nicht erfolgen 
kann. 

 
_____________________________ 
Ort/ Datum 

 

___________________________  _______________________________ 
Unterschrift des Zahnarztes   Unterschrift des Versicherten 

 

Die aufgeführte Behandlung  
 

Ã ist nicht im Leistungskatalog der gesetzlichen Krankenversicherung 

enthalten. 
Ã geht weit über das Maß der ausreichenden, zweckmäßigen und 

wirtschaftlichen Versorgung hinaus (§§ 12, 70 SGB V). 
Ã geht über die Richtlinien des Bundesausschusses der Zahnärzte und 

Krankenkassen für eine ausreichende, zweckmäßige und wirtschaftliche 
Versorgung hinaus. 

Ã wird auf Wunsch des Patienten durchgeführt. 

Zur Vereinbarung ist eine Aufstellung der 

Kosten (Heil- und Kostenplan) 

beizufügen.

Patient*in erklärt, dass er/sie auf eigene 

Kosten behandelt werden will, obwohl 

Anspruch auf Leistungen der GKV 

besteht.

Von beiden Vertragspartnern (Patient*in 

und Zahnärztin/Zahnarzt) ist die Privat-

vereinbarung zu unterschreiben.

Ohne  die  beiden  Unterschriften  ist  

die  Vereinbarung  NICHT  wirksam!
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Privatvereinbarungen mit GKV-Patienten

Der  Zahnarzt  kann  mit  dem  gesetzlich  versicherten  Patienten  eine  private  
Behandlung  nach  der  GOZ  vereinbaren,  wenn  die  Leistung  nicht  Bestandteil  
der  vertragszahnärztlichen  Versorgung  ist .

Dies  ist  z. B. der  Fall,  wenn  die  Leistung

Fausdrücklich  ausgeschlossen  wurde  und  kein  Ausnahmefall  vorliegt  
z. B. § 28 Abs. 2 SGB V: funktionsanalytische Leistungen, KFO-Behandlung von 
Erwachsenen, implantologische Leistungen

Fnicht  im  BEMA - Leistungskatalog  enthalten  ist  
z. B. ELM (2400 GOZ), Phys (2420 GOZ) oder IKD (analog gem. § 6.1 GOZ)

Füber  das  Maß  der  ausreichenden,  zweckmäßigen  und  wirtschaftlichen  
Versorgung  hinausgeht  
z. B. Wurzelkanalbehandlungen, die nicht im Rahmen der Richtlinien nach Nr. 9 zu 
erbringen sind

Fim  Rahmen  der  vertragszahnärztlichen  Versorgung  nicht  indiziert  ist  und  
eine  Wahlleistung  des  Patienten  darstellt  
z. B. das Entfernen von intakten Amalgamfüllungen oder ästhetische Leistungen

Bundesmantelvertrag
- Zahnärzte (BMV - Z)
§  8.7 Rechte und 
Pflichten der 
Vertragszahnärzte

(é) Verlangt der Ver-
sicherte eine Behand -
lung  auf eigene Kosten, 
soll hierüber vor Beginn 
der Behandlung eine 
schriftliche Verein -
barung  zwischen dem 
Vertragszahnarzt und 
dem Versicherten ge-
troffen werden; darin 
soll sich der Vertrags -
zahnarzt den Wunsch 
des Versicherten, die 
Behandlung auf eigene 
Kosten durchführen zu 
lassen, bestätigen 
lassen.



Ende Teil 3

Vielen Dank, dass 

Sie dabei waren! 2023

Endodontie
Wege aus der Budgetierung



mein  
Bonus 
für Sie

Fallbeispiel Endo-Abrechnung



38

praxisplan-mh.de

Berechnung endodontischer  Leistungen 
Gegenüberstellung GKV und PKV

Zahn Anzahl PKV GKV Leistung

1. Behandlungstermin -  Initialbehandlung

1 Ä5

Ä1

Symptombezogene Untersuchung 

1 Ä1
Ausführliche Beratung des Patienten über notwendige endodontische 
Behandlung von Zahn 36 mit therapiesichernden Zusatzleistungen 

36 1 0070 8 Vitalitätsprüfung

36 1 Ä5000 Ä925a Diagnostikaufnahme

36 1 0080 * Intraorale Oberflächenanästhesie

36 1 0100 41a Intraorale Leitungsanästhesie

36 1 0090 -
Intraorale Infiltrationsanästhesie mit ___
Begründung  zur  Berechnung  neben  Nr . 0100  GOZ :  Notwendig  
für  eine  ausreichende  Anästhesietiefe

1 EUR -
Materialkosten Anästhetikum gem. § 4.3 GOZ
Hinweis  GKV :  mit  BEMA-Nr . 41 a abgegolten .

37-34 1 2040 *
Anlegen von Spanngummi
Hinweis  GKV :  für  Vertragsleistung  nicht  notwendig .

36 1
§ 6.1 
GOZ

* Auftragen von Gingivaprotektor gem. § 6.1 GOZ

36 1 2030 12
Besondere Maßnahme beim Präparieren: 
Stillung einer übermäßigen Papillenblutung

36 1
§ 6.1 
GOZ

*
Präendodontischer Aufbau gem. § 6.1 GOZ
Hinweis  GKV :  keine  MKV gem . § 28 .2 SGB V.

36 1 2197 * Adhäsive Befestigung (präendodontischer Aufbau)

Info:
Die mit *  gekennzeich -
neten  Leistungen  
müssen mit Versicherten 
der GKV  über eine 
Privatvereinbarung 
gem. § 8.7 BMV - Z 

berechnet werden. Diese 
Vereinbarung muss vor 
Beginn der Behandlung 
zwischen Zahnarzt und 
Patient/Versicherten 
getroffen werden.
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Berechnung endodontischer  Leistungen 
Gegenüberstellung GKV und PKV

Zahn Anzahl PKV GKV Leistung

1. Behandlungstermin -  Initialbehandlung

36 1 2030 * Besondere Maßnahme bei Füllen: Anlegen einer Formgebungshilfe

36 1 2390 -
Trepanation eines Zahnes 
Hinweis  GKV :  Leistungsbestandteil  der  BEMA-Nr . 28

36 1
§ 6.1 
GOZ

* Einbringung Farbindikatoren Darstellung Kanaleingänge und Risse

36 3 2360 28 Exstirpation der vitalen Pulpa

36 1 0110 -
Zuschlag Anwendung Operationsmikroskop (zu Nr. 2360 GOZ) 
Hinweis  GKV :  nicht  i.V.m . vertragszahnärztlicher  Behandlung

36 1
§ 6.1 
GOZ

*
Binokularmikroskopische Untersuchung intrakoronaler oder intra-
kanalärer Strukturen eines Zahnes als selbstständige Leistung

36 3 2410 32 Aufbereitung eines Wurzelkanals

36 1 0120 -
Zuschlag für die Anwendung eines Lasers (zu Nr. 2410 GOZ) 
Hinweis  GKV :  nicht  i.V.m . vertragszahnärztlicher  Behandlung

1 EUR -
Materialkosten Einmal-Nickel-Titan-Instrumente gem. § 4.3 GOZ
Hinweis  GKV :  mit  BEMA-Nr . 32  abgegolten .

36 3 2420 * Anwendung elektrophysikalisch-chemischer Methoden

36 6 2400 * Elektrometrische Längenbestimmung eines Wurzelkanals

36 1 Ä5000 Ä925a Messaufnahme

36 3
§ 6.1 
GOZ

* Dekontamination eines Wurzelkanals Laser, Ozon oder aPDT

36 1 2430 34 Medikamentöse Einlage

36 1 2020 -
Temporärer speicheldichter Verschluss einer Kavität
Hinweis  GKV :  mit  BEMA-Nr . 34  abgegolten .

36 1 2197 * Adhäsive Befestigung (temporärer Verschluss)

Info:
Die mit *  gekennzeich -
neten  Leistungen  
müssen mit Versicherten 
der GKV  über eine 
Privatvereinbarung 
gem. § 8.7 BMV - Z 

berechnet werden. Diese 
Vereinbarung muss vor 
Beginn der Behandlung 
zwischen Zahnarzt und 
Patient/Versicherten 
getroffen werden.
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Berechnung endodontischer  Leistungen 
Gegenüberstellung GKV und PKV

Zahn Anzahl PKV GKV Leistung

2. Behandlungstermin -  Wechsel der medikamentösen Einlage ohne Anästhesie

37-34 1 2040 *
Anlegen von Spanngummi 
Hinweis  GKV :  für  Vertragsleistung  nicht  notwendig .

36 1
§ 6.1 
GOZ

* Auftragen von Gingivaprotektor gem. § 6.1 GOZ

36 1 2390 -
Erneute Trepanation des Zahnes 
Hinweis  GKV :  gesonderte  Berechnung  nicht  möglich .

36 3 2410 -
Weitere Aufbereitung eines Wurzelkanals (Angabe z. B. der 
anatomischen Besonderheit notwendig) 
Hinweis  GKV :  erneute  Berechnung  nicht  möglich .

36 1 0120 -
Zuschlag für die Anwendung eines Lasers (zu Nr. 2410 GOZ) 
Hinweis  GKV :  nicht  i.V.m . vertragszahnärztlicher  Behandlung

1 EUR -
Materialkosten Einmal-Nickel-Titan-Instrumente gem. § 4.3 GOZ
Hinweis  GKV :  mit  BEMA-Nr . 32  abgegolten .

36 1 0110 -
Zuschlag Anwendung Operationsmikroskop (zu Nr. 2410 GOZ) 
Hinweis  GKV :  nicht  i.V.m . vertragszahnärztlicher  Behandlung

36 3 2420 * Anwendung elektrophysikalisch-chemischer Methoden

36 6 2400 * Elektrometrische Längenbestimmung eines Wurzelkanals

36 1 Ä5000 Ä925a Messaufnahme

36 3
§ 6.1 
GOZ

* Dekontamination eines Wurzelkanals Laser, Ozon oder aPDT 

36 1 2430 34 Medikamentöse Einlage

36 1 2020 -
Temporärer speicheldichter Verschluss einer Kavität
Hinweis  GKV :  mit  BEMA-Nr . 34  abgegolten .

36 1 2197 * Adhäsive Befestigung (temporärer Verschluss)

Info:
Die mit *  gekennzeich -
neten  Leistungen  
müssen mit Versicherten 
der GKV  über eine 
Privatvereinbarung 
gem. § 8.7 BMV - Z 

berechnet werden. Diese 
Vereinbarung muss vor 
Beginn der Behandlung 
zwischen Zahnarzt und 
Patient/Versicherten 
getroffen werden.
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Berechnung endodontischer  Leistungen 
Gegenüberstellung GKV und PKV

Zahn Anzahl PKV GKV Leistung

3. Behandlungstermin -  Wurzelkanalfüllung ohne Anästhesie

37-34 1 2040 *
Anlegen von Spanngummi 
Hinweis  GKV :  für  Vertragsleistung  nicht  notwendig .

36 1
§ 6.1 
GOZ

* Auftragen von Gingivaprotektor gem. § 6.1 GOZ

36 1 2390 -
Erneute Trepanation des Zahnes 
Hinweis  GKV :  gesonderte  Berechnung  nicht  möglich .

36 1
§ 6.1 
GOZ

*
Binokularmikroskopische Untersuchung intrakoronaler oder intra-
kanalärer Strukturen eines Zahnes als selbstständige Leistung

36 3 2420 * Anwendung elektrophysikalisch-chemischer Methoden

36 6 2400 * Elektrometrische Längenbestimmung eines Wurzelkanals

36 3
§ 6.1 
GOZ

* Dekontamination eines Wurzelkanals Laser, Ozon oder aPDT

36 3 2440 35 Füllung eines Wurzelkanals

36 1 0110 -
Zuschlag Anwendung Operationsmikroskop (zu Nr. 2440 GOZ) 
Hinweis  GKV :  nicht  i.V.m . vertragszahnärztlicher  Behandlung

36 3 2197 * Adhäsive Befestigung (Wurzelkanalfüllung)

36 1 Ä5000 Ä925a Kontrollaufnahme

36 1 2060
13a
fiktiv

Einflächige Restauration mit Kompositmaterial in Adhäsivtechnik
Hinweis  GKV :  MKV gem . § 28 .2 SGB V (2060  GOZ abzgl . 13 a BEMA)

Info:
Die mit *  gekennzeich -
neten  Leistungen  
müssen mit Versicherten 
der GKV  über eine 
Privatvereinbarung 
gem. § 8.7 BMV - Z 

berechnet werden. Diese 
Vereinbarung muss vor 
Beginn der Behandlung 
zwischen Zahnarzt und 
Patient/Versicherten 
getroffen werden.
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Nachschlagewerke zur Abrechnung

Handbücher, Schnellübersichten & Checklisten
Die zahnärztliche Abrechnung fordert uns alle 
jeden Tag aufs Neue. Meine Nachschlagewerke 
wurden dafür konzipiert, Sie bei Ihrer Arbeit 
bestmöglich zu unterstützen.

Begründungen schnell & professionell erstellen 

Sie wissen, dass aktuell fast 140 Leistungen in der 
GOZ schlechter bewertet sind als im BEMA aber Sie 
ringen täglich um gut formulierte Begründungen?

Dann ist das Handbuch Begründungen Ihr 
perfektes Nachschlagewerk, um Patienten und 
privaten Kostenerstattern  Ihre Honorarge -
staltung  adäquat zu argumentieren.

Füllungen & Endo schnell und einfach

Sie wünschen sich eine schnelle und einfache 
Unterstützung bei der täglichen Leistungserfassung 
von KONS-Leistungen im Bereich der Füllungs-
therapien und von endodontischen Leistungen?

Dann sind meine Checklisten, die sich bereits 
vielfach in Praxen bewährt haben, genau das 
Richtige für Sie und Ihr Team. 

Inklusive 
PDF - Version
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Für angenehme 
Erinnerungen 
muss man im 
Voraus sorgen.

Paul Hörbiger

Seite Inhalt
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17 – 19
Abgrenzung vertraglicher und 
außervertraglicher Behandlungen

20 – 25 Honorarbetrachtung Endo-Behandlung GKV

26 – 31
Mögliche Zusatzleistungen gem. § 8.7 BMV-Z 
im Rahmen einer endodontischen Behandlung

32 – 35 Private Zusatzleistungen korrekt vereinbaren
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38 – 41 Fallbeispiel Endo-Abrechnung GKV & PKV

42 Tipp: Nachschlagewerke zur Abrechnung
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Inhaltsverzeichnis & Aktualisierung
Sehr geehrte Teilnehmerin, sehr geehrter Teilnehmer,

im Gesundheitswesen und in der Rechtsprechung wird 
ständig nachgebessert. Dadurch können sich in den 
nächsten Wochen und Monaten Änderungen ergeben, 
die bei der Erstellung dieses Handouts noch nicht 
bekannt waren. 

Das vorliegende Handout nimmt sich der Thematik 
möglicher budgetschonender Maßnahmen sowie der 
Berechnung von Leistungen im Rahmen von endo-
dontischen Behandlungen bei GKV-Patienten in der 
zahnärztlichen Praxis an.

Es können und sollen hier nicht alle Bereiche möglicher 
budgetschonender Maßnahmen sowie der Berechnung 
von Leistungen im Rahmen von endodontischen Be-
handlungen bei GKV-Patienten dokumentiert werden. 
Das Handout erhebt keinen Anspruch auf Voll-
ständigkeit. Jede Praxis hat verschiedene Behand-
lungsschwerpunkte, die eine abweichende Umsetzung 
der Maßnahmen und der Abrechnungsbeispiele in 
diesem Handout ermöglichen und unterschiedliche 
Ansatzpunkte liefern.

Für häufige Behandlungsfälle in der Praxis werden 
einfach umsetzbare Lösungen aufgezeigt.

Jeglicher Nachdruck, Vervielfältigung, Wiedergabe o. ä. 
dieses Handouts bedarf meiner ausdrücklichen, schrift-
lichen Genehmigung.

Hinweis  für  Mitbewerber  und  freiberuflich  tätige  
Teilnehmer :  bitte beachten Sie, dass die Ihnen 
vorliegenden Unterlagen ausschließlich für Ihren 
persönlichen Gebrauch bestimmt sind und nicht zur 
Nutzung im Rahmen Ihrer eigenen Seminare und 
Schulungen verwendet werden dürfen.

Herzlichst, Ihre 

Manuela Hackenberg               Stand :  September  2023

Die in meinem Handout angegeben Berechnungsbeispiele und Analogpositionen sind lediglich 
Beispiele und müssen ggf. noch patientenindividuell und praxisspezifisch angepasst werden.Bitte beachten:
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Ihre Referentin

Manuela Hackenberg
In diesen turbulenten Zeiten ist es besonders 
wichtig, sich selbst stetig weiterzuentwickeln. 
Etablierte Vorgehensweisen müssen immer wieder 
geprüft werden, um diese an die Anforderungen, 
denen wir uns täglich stellen müssen, anzupassen. 
Neue Strategien müssen erstellt und umgesetzt 
werden.

Wenn Sie Ihre Abrechnung gerne kontinuierlich 
verbessern und Ihren VORSPRUNG DURCH WISSEN 
ausbauen möchten, ist genau das mein Auftrag für 
Sie und Ihre Praxis.

Mit topaktuellem Fachwissen und bewährten 
Strategien zur Umsetzung möchte ich Sie 
begeistern und begleiten.

Ihr Erfolg ist meine Motivation

regelmäßige News & 
Tipps zur Abrechnung
V auf meiner Home-

page und in meinen 
Monatslettern

praxisplan-mh.de

V bei Instagram

@mhpraxisplan



(  080 62 – 72 68 541
*  hackenberg@praxisplan-mh.de

: praxisplan-mh.de
     mhpraxisplan 

PRAXIS PLAN 
Manuela Hackenberg
Kanalstraße 12
83052 Bruckmühl

In Kooperation mit:

Erfolg kommt vom 

     Verfolgen seiner Ziele.
 

                       Jan Paul Leifer
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